
 

         

Handhabung „Check-up“ ab dem  

1. Oktober 2009 
 
Ab dem 01.10.2009 können sowohl kurative Leistungen als auch der präventive Check-up mit 
dem Muster 10A angefordert und aus einer Blutprobe bestimmt werden. Diese geänderte 
Abwicklung führt zu einer deutlichen Entlastung für die Patienten und das Praxisteam.  
 
Im Einzelnen gelten ab 01.10.2009 folgende Änderungen01.10.2009 folgende Änderungen01.10.2009 folgende Änderungen01.10.2009 folgende Änderungen: 
 

nnnnnnnn  Inhalt und Bewertung der GOP 01732GOP 01732GOP 01732GOP 01732 bleiben wie im Ärzteblatt 
(Ausgabe 30, 2009) publiziert 

nnnnnnnn  Anstelle der ursprünglich vorgesehenen 32890 wurden drei neue Zifferndrei neue Zifferndrei neue Zifferndrei neue Ziffern eingeführt: 

��������  32880328803288032880 orientierende Untersuchung auf Eiweiß, Glucose, Erythrozyten, 
Leukozyten und Nitrit im Urin unter Nutzung eines Teststreifens 

��������  32881328813288132881 Glucose im Blut 

��������  32882 32882 32882 32882 Cholesterin im Blut 

 
Wie werden die CheckWie werden die CheckWie werden die CheckWie werden die Check----upupupup----Untersuchungen Untersuchungen Untersuchungen Untersuchungen aaaabbbb dem 01.10.2009 angefordert? dem 01.10.2009 angefordert? dem 01.10.2009 angefordert? dem 01.10.2009 angefordert?    
    

nnnnnnnn  Innerhalb der Laborgemeinschaft muss das Muster 10A verwendet werden. 

Das Anfordern des CheckDas Anfordern des CheckDas Anfordern des CheckDas Anfordern des Check----up mittels des Musters 10P (grünes Formular) ist ab diup mittels des Musters 10P (grünes Formular) ist ab diup mittels des Musters 10P (grünes Formular) ist ab diup mittels des Musters 10P (grünes Formular) ist ab die-e-e-e-
sem Zeisem Zeisem Zeisem Zeittttpunkt nicht mehr möglich!punkt nicht mehr möglich!punkt nicht mehr möglich!punkt nicht mehr möglich!    

nnnnnnnn  Auf dem Muster 10A ist das Feld „Präventiv“„Präventiv“„Präventiv“„Präventiv“ und die Untersuchungen 
„Cholesterin“ „Cholesterin“ „Cholesterin“ „Cholesterin“ (Feld 19)    und „Glucose“„Glucose“„Glucose“„Glucose“ (Feld 28) zu markieren. 

nnnnnnnn  Die Urinuntersuchung mittels Teststreifen kann wie bisher in Ihrer Praxis durchgeführt 
werden. 

nnnnnnnn  Die Anforderung von sowohl kurativen als auch präventiven Parametern erfolgt ge-
meinsam auf ein und demselben als präventiv gekennzeichneten Muster 10A (sog. 
Mischfall). In diesem Fall ist das Ankreuzfeld „Kurativ“ nicht zu nutzen. 

    
Wie erfolgt die Abrechnung?Wie erfolgt die Abrechnung?Wie erfolgt die Abrechnung?Wie erfolgt die Abrechnung?    
    

nnnnnnnn  Die Laborgemeinschaft rechnet die Untersuchungen für Cholesterin und Glucose ab 
(Direktabrechnung); hierfür werden bei der Kennzeichnung des Feldes „Präventiv“ die 
neuen Ziffern (32881,32882) verwendet. 

nnnnnnnn  Für diese Leistungen erhält der Arzt von der Laborgemeinschaft keine Rechnung 
mehr. 

nnnnnnnn  Der Arzt rechnet für die Gesundheitsuntersuchung wie bisher die GOP 01732        
(855 Punkte) und die neue GOP 32880 für die Urinuntersuchung ab. und die neue GOP 32880 für die Urinuntersuchung ab. und die neue GOP 32880 für die Urinuntersuchung ab. und die neue GOP 32880 für die Urinuntersuchung ab.    

nnnnnnnn  Voraussetzung für die Abrechnung der Ziffer 32880 ist, dass der Arzt die Urinuntersu-
chung mittels Teststreifen in der eigenen Praxis durchgeführt hat. 

��������  WichWichWichWichtig! tig! tig! tig! Die Ziffer 32880 steht immer im Zusammenhang mit der  
Ziffer 01732 – für kurative Zwecke wird bei Harnuntersuchungen weiterhin 
die GOP 32030 abgerechnet.  


